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 Vernissage 
Mittwoch, 11. Dezember 2024, 19 Uhr 
mit einem Vortrag von Dominique Coulon
Vortragssaal Neubau 2 
Staatlichen Akademie der Künste, Am Weißenhof 1, 
70191 Stuttgart

Samstag 22. Februar 2025
Exkursion nach Straßburg mit Besichtigung des 
Büros und ausgewählter Projekte
Nähere Informationen folgen: weissenhofgalerie.de

Samstag 22. März 2025
Lange Nacht der Museen ab 19 Uhr
mit Führungen durch die Ausstellung

Kyra Bullert
kyra.bullert@irge.uni-stuttgart.de
0170/2865725

Christian Holl
christian.holl@frei04-publizistik.de
0172/7617990

Das Architekturbüro Dominique Coulon & Associés 
konzipiert öffentliche Gebäude als zeitlose Universen.

Die Architektur des Straßburger Büros offenbart sich 
feinsinnig und elegant und ist eng mit der Bewegung im 
Raum verbunden. Je weiter er durchschritten wird, umso 
mehr entfaltet er sich, wie ein aufklappbares Bilderbuch.
 
Wiederkehrendes Element der Entwürfe sind zentrale 
Innenräume, die sich durch Farben und Kontraste von 
der unmittelbaren Umgebung abheben. Gäste und 
Nutzende finden hier einen besonderen Ort, an dem 
man bei sich selbst und gleichzeitig mit anderen zusam-
men sein kann.
 
Die Architekt*innen entwerfen Räume, die sich nicht auf 
Anhieb entschlüsseln lassen, die der Wahrnehmung und 
der Überraschung große Bedeutung beimessen. 
Mächtige Betonblöcke durchschneiden und durchbre-
chen Bereiche mit oft doppelter Raumhöhe. Komplexe 
Figuren mit vorspringenden Ecken und Winkeln umhül-
len in jedem dieser Gebäude Foyer- und Eingangshallen 
und bieten weitläufige Erschließungsflächen, die die 
verschiedenen Nutzungen  zusammenführen.

Kuratiert von Dominique Coulon & Associés 
Organisiert von Kyra Bullert
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Ausstellung vom 12.Dezember 2024 bis 23. März 2025
Dominique Coulon & Associés
Evidenz und Komplexität 

Die Architekturgalerie am Weißenhof Stuttgart wird unterstützt von: 
Architektenkammer Baden-Württemberg, Beton Marketing Süd, BDA Bund Deutscher Architekten Baden-Württemberg, 
daten & druck optiplan kopie + medientechnik, Eicher Werkstätten, JUNG, Gisela und Wolfgang Kaiser, Landeshauptstadt 
Stuttgart, Malerwerkstätten Heinrich Schmid, TTR Technologiepark Tübingen-Reutlingen



Verwendung nur mit Bildnachweis und im Zusammenhang 
mit der Berichterstattung über die Ausstellung in der 
Architekturgalerie am Weißenhof gestattet. Beleg erbeten an 
die Architekturgalerie am Weißenhof, Am Weißenhof 30, 
70191 Stuttgart.

AGW_Coulon_SAINT-DIE-DES-VOSGES_(C)Eugeni Pons
Zentrum für Kultur und Tourismus in Saint-Dié-des-Vosges; 2024
Bild: Eugeni Pons

AGW_Coulon_MONTIGNY-LE-BRETONNEUX_(C)Eugeni Pons
Charles Aznavour Konservatorium für Musik, Theater und Tanz, 
in Montigny-le-Bretonneux, 2023
Bild: Eugeni Pons

AGW_Coulon_FREYMING-MERLEBACH_(C)Eugeni Pons
Theater Théodore Gouvy’ in Freyming-Merldenbach; 
Zuschauerraum; 2017
Bild: Eugeni Pons

AGW_Coulon_FREYMING-MERLEBACH_Foyer_(C)Eugeni Pons
Theater ‘Théodore Gouvy’  in Freyming-Merldenbach; Foyer; 2017
Bild: Eugeni Pons
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Evidenz und Komplexität 



Architekturgalerie am Weißenhof
Stuttgart

Profil

Die Architekturgalerie am Weißenhof hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Entwicklung der zeitgenössi-
schen Architektur und Stadtplanung zwischen Technik, 
Bildender Kunst und Gesellschaft in Ausstellungen, 
Vorträgen und Symposien vorzustellen. Sie wendet 
sich dabei sowohl an das Fachpublikum als auch an 
die interessierte Öffentlichkeit. Ihr Bemühen gilt einem 
ausgewogenen Programm zwischen aktuellen Ten-
denzen der Baukultur und Themen der neueren Archi-
tekturgeschichte, wobei sie den intensiven Diskurs 
sucht und sich jedes Mal erneut dem Anspruch ästhe-
tischer Präsentation und kritischer Reflexion stellt.

Geschichte und Standort

Die Architekturgalerie am Weißenhof wurde 1982 von 
Stuttgarter Architekten und dem BDA Baden-Württem-
berg gegründet. Sie ist damit eine der ältesten Archi-
tekturgalerien Europas.
Im Bewusstsein des historischen Standorts zog sie 
im Jahr ihrer Gründung in den kleinen Vorbau eines 
Mehrfamilienhauses auf dem Stuttgarter Weißenhof, 
das 1927 durch den Berliner Architekten Peter Beh-
rens errichtet worden war. Als Teil eines ehemaligen 
Musterhauses gehören die Räume der Galerie heute 
zu den wenigen Orten der international berühmten 
Werkbundsiedlung „Die Wohnung“, die öffentlich zu-
gänglich sind. Die Verpflichtung, jenes bahnbrechende 
Programm von 1927 im Umgang mit zeitgenössischer 
und historischer Architektur wahrnehmbar zu halten, 
übernahm die Galerie gerne und konnte bisher in über 
220 Ausstellungen den Diskurs kritisch, vermittelnd 
und bereichernd beleben.

Organisation

Die Architekturgalerie am Weißenhof wurde als ge-
meinnütziger Verein gegründet. Mitglied des Vereins 
kann jede erwachsene Einzelperson, aber auch juris-
tische Personen oder Personengemeinschaften, wie 
etwa Architekturbüros, werden. Im Turnus von zwei 
Jahren wird ein Vorstand sowie der Ausstellungsaus-
schuss gewählt, der für Konzeption und Durchführung 
des Ausstellungsprogramms und sonstiger Veranstal-
tungen zuständig ist. Die Arbeit der Galerie in all ihrer 
Vielfalt basiert ausschließlich auf ehrenamtlichem En-
gagement der gewählten Vertreter, die mitunter auch 
durch externe Kuratoren unterstützt werden. Ein Stab 
studentischer Mitarbeiter übernimmt auf Stundenlohn-
basis die Galerieaufsicht und Aufbaudienste.

Vorstand
Prof. Dr. Klaus Jan Philipp
Dipl.-Ing. Wolfgang Schwarz

Ausstellungsausschuss
Kyra Bullert
Lena Engelfried
Andreas Hardegger
Christian Holl
Antje Krauter
Stefan Werrer

Geschäftsstelle und Assistenz des Vorstands
Mila Kostović
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Ausstellung vom 17.Oktober bis 1. Dezember 2024
Und  jetzt!
 Akute Positionen junger Büros zu Architektur und Planung 


